
GEWERBEVEREIN
KÜSNACHT
www.gv-kuesnacht.ch

K Ü S N A C H T E R

Dorfpost
Nr. 243 / 19. August 2009 Monatszeitung des gv-kuesnacht.chNr. 254/7. Juli 2010

Inside
Seite 3
Handwerk mit Vorteilen
Dorfstrasse ab 19. Juli wieder offen

Seite 5
Dorfplatz wird neu gestaltet

Seite 7
Bauliche Entwicklung in der
Gemeinde weiterhin ein Thema
im Bürgerforum

Seite 9
Mitarbeitende der
Gemeindeverwaltung als Vorbild

Seite 11
Bauarbeiten im Erholungsgebiet
Guldenen fertiggestellt

Seite 13
Quartierfest in Goldbach

Seiten 14+15
Kirchen- und Vereinsnachrichten

Editorial

Grosse Investitionsvorhaben
als Herausforderung für
die Finanzplanung

Finanzplanung
als wichtiges Führungs- und
Informationsinstrument

Die Finanzplanung ist den Gemein-
den vom Kanton vorgegeben und stellt
ein wichtiges Führungs- und Informa-
tionsinstrument der Behörden dar. Sie
dient als Grundlage für die Gestaltung
der Finanz-, Investitions- und Steuer-
fusspolitik. Sie ist rechtlich nicht bin-
dend, aber eine notwendige Ergänzung
des kurzfristig ausgerichteten Voran-
schlags. Der Finanzplan erstreckt sich
über fünf Jahre und wird jährlich über-
arbeitet (rollende Planung). Progno-

stiziert werden die Cashflows der Lau-
fenden Rechnung, die Nettoinvestitio-
nen der Investitionsrechnung und das
Nettovermögen der Bilanz. Bei den
Investitionen werden die geplanten
Vorhaben der nachfolgenden Periode
bereits erfasst,was zu einem Planungs-
horizont von zehn Jahren führt.

Unsicherheiten in Bezug
auf die Einnahmen und
Mehrausgaben aufgrund
von Gesetzesänderungen

Zurzeit bestehen viele Unsicher-
heiten in Bezug auf die konjunkturelle
Entwicklung in den nächsten Jahren,
was eine verlässliche Planung, be-
sonders bei den Steuererträgen, sehr
schwierig macht. Dazu kommen an-
stehendeGesetzesänderungen (Finanz-
ausgleich, Pflege- und Spitalfinanzie-
rung, Änderungen im Volksschul- und
Lehrerpersonalgesetz), welche ausga-
benseitig zusätzliche Unsicherheiten
für die Planung mit sich bringen.

Kontrollierter
Vermögensabbau

Gemeinderat und Schulpflege be-
stimmen jeweils gemeinsamdie finanz-
politische Zielsetzung. Seit längerem
führen die Behörden die Zielsetzung
fort, dass über die Periode 1999 bis zum
Ende der jeweiligen Planperiode ( jetzt

2014) ein Selbstfinanzierungsgrad der
Investitionen von 100% einzuhalten
ist. Dies bedeutet umgekehrt auch,
dass die seit 1999 durch die Finanzie-
rungsüberschüsse aufgebauten Reser-
ven freigegeben werden zur Deckung
von Finanzierungsdefiziten und dass
über die Planjahre ein kontrollierterVer-
mögensabbau auf das Niveau von 1999
erfolgen darf.

Investitionen:
Vieles ist vorgegeben

Im Investitionsplan ist jeweils ein
sehr grosser Anteil an Vorhaben vor-
gegeben aufgrund unserer Unter-
haltspflichten der gemeindeeigenen
Gebäude und Sportanlagen (Ver-
waltungsliegenschaften), der Strassen,

Ursula Gross Leemann, Finanzvorstand
Küsnacht. (zvg)

Ihr Boden
unsere Welt

Parkett Teppiche Bodenbeläge

Seestrasse 85
8703 Erlenbach
Tel. 044 915 80 80
info@blaserag.ch

Seefeldstrasse 136
8008 Zürich
Tel. 044 380 80 86
www.blaserag.ch
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Dorfstrasse 9 • 8700 Küsnacht
044 912 22 00 • www.bonnie.ch

“Jetzt sind wir
Qualitop zertifiziert!”
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«Ein gutes Gefühl,
wenn der Nachlass

geregelt ist»
professionelle Erbrechtsberatung

Marco Grob
Inhaber des Zürcher Notar-Patentes
ehemaliger kantonaler Steuerkommissär

Seestrasse 105, Küsnacht
Telefon 044 991 30 88

mgrob@rsg-partners.ch www.rsg-partners.ch
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In unserer rollenden fünfjährigen Finanzplanung gibt es
viel Notwendiges, in das wir investieren müssen. Neben den
geplanten grösseren Projekten bleibt fürWünschbares nur
noch sehr wenig Raum.



nach einer fachgerechten
Fusspflege bei

Frau Lucille Rüdlinger,
dipl. Pédicure

Zürichstrasse149, 8700 Küsnacht
044 910 40 10 oder 079 379 23 90

Ich freue mich auf Ihren Anruf.
DP_368

Leitungen, Plätze, Brücken und Parkan-
lagen. Küsnacht hat ein grosses und
weit verzweigtes Strassennetz, dessen
Instandhalten aufwändig ist. Wenn
nicht kontinuierlich ein Teil erneuert
wird, staut sich der Unterhalt auf und
kommt dann früher oder später sowieso
und unter Umständen als dringender
Nachholbedarf in den Finanzplan. Die
Bürger haben kaum Verständnis, wenn
es z. B. wiederholt zu Rohrleitungsbrü-
chen kommt oderwenn es in Küsnachts
Strassen Löcher gibt.Vorgegeben sind
auch die Investitionsbeiträge an die Spi-
täler der Grundversorgung,Männedorf
und Zolliker- berg. Bei beiden Spitälern
sind grössere Erneuerungen im Gang.

Dieser «Norminvestitionsbedarf»
kann in normalen Finanzjahren jeweils
gut aus unserem Cashflow finanziert
werden.Da unsere Cashflows aufgrund
der verzögerten Bemessung des Finanz-
ausgleichs aber stark schwanken, ist
eine Betrachtung über mehrere Jahre
hinweg sehr wichtig.

Grosse Bauvorhaben
Für grosse Vorhaben bleibt in nor-

malen Jahren nicht viel Raum. Die
Polster der letzten, finanziell guten
Jahre erlaubten es aber, das Grosspro-
jekt Alters- und Gesundheitszentrum
Tägerhalde in Angriff zu nehmen. Der
Souverän hat aufgrund des Wettbe-
werbsresultates bereits den Projektie-
rungskredit für das Siegerprojekt der
Bob Gysin + Partner AG bewilligt. Die
Planung für dieses interessante Projekt
läuft auf Hochtouren und nächstes Jahr
wird der Baukredit dafür zur Abstim-
mung kommen. Für die Bauzeit muss
zudemErsatzwohnraum für die Bewoh-
ner der Tägerhalde geschaffen werden,
und zwar auf dem Areal des Pflege-
heims am See. Das Personalhaus soll
eingerichtet und ein Provisoriumsbau
erstellt werden. Auch das kostet Geld.
Die ganzen Projekte sind ein grosser
Brocken, welcher unseren Finanzhaus-
halt in den nächsten Jahren nachhaltig
belasten wird.

Das zweite grosse Vorhaben ist die
Zentrumsplanung. Hier will man sich
jedoch noch genügend Zeit lassen für

eine sorgfältige und mit der Bevölke-
rung abgestimmte Planung, sodass die
grössten Kosten hauptsächlich nach der
laufenden Fünfjahresplanung anfallen
werden.Trotzdem,es gilt solche grösse-
ren Vorhaben gut im Auge zu behalten.

Einiger Investitionsbedarf steht
auch an in der kürzlich erworbenen
Liegenschaft alte Landstrasse 135/137
(Swisscom-Gebäude) sowie nach dem
Auszug der Werke in das neue Ge-
bäude auch im alten Werkgebäude.
Beide Gebäude sollen für sinnvolle
Umnutzungen hergerichtet werden.

Im weiteren Zeithorizont gilt es
zu beachten, dass im Jahr 2022 der
Heimfall der Kunsteisbahn KEK die
Finanzen zusätzlich belasten wird.

Die Schule hat auch nach den
bereits getätigten grossen Investitio-
nen in den Schulhäusern Zentrum und
Heslibach noch weiteren Renovations-
und Neubaubedarf, den es ebenfalls
zu berücksichtigen gilt.

Wunschbedarf
Es gibt viele Ideen des Gemeindera-

tes und der Schulpflege, von Vereinen
und Küsnachter Einwohnerinnen und
Einwohnern, die zwar gefallen würden,
doch für die selbst unsere eigentlich
komfortable Finanzlage leider kaum
Raum lässt. Es wäre toll, wenn wir uns
zumBeispiel nicht nur ein neues Alters-
zentrum, sondern später auch noch
schöne Alterswohnungen auf demAreal
des heutigen Pflegheims amSee leisten
könnten.Wenn nebst den Investitionen
im Altersbereich auch mehr Investitio-
nen in den wertvollen Jugendsport
(eigentliches Sportzentrum Fallacher/
KEK) möglich wären. Wenn auch bei
der Zentrumsentwicklung letztlich die
Finanzen keine so grosse Rolle spielen
würden und man völlig frei planen
könnte. So ist zum Beispiel heute
schwierig abzuschätzen, ob ein Tunnel
zusätzlich zumParkhaus je finanzierbar
seinwird. Klar ist nur, dass bei den stän-
dig neuen Lasten und Aufgaben,welche
die Gemeinden zu tragen haben, und
mit dem ständig mehr drückenden
Finanzausgleich ohne Steuererhöhung
nicht viel Wunschbedarf verwirklicht
werden kann. Ursula Gross Leemann,

Finanzvorstand Küsnacht
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Otto Wehrli AG Gipsergeschäft

Inhaber Beat Hollenweger Tägermoosstrasse 15
Postfach 1610 – 8700 Küsnacht

Ausführung Tel. 044 – 910 13 57
Sämtlicher Natel 079 – 390 53 56
Gipserarbeiten Fax 044 – 910 13 87
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Heeb + Enzler AG
Elektro – Telecom e guet

i
V

eb +tiVerbin
dig!

Enzler
AG

Telefon 044 910 02 12
Fax 044 911 02 14

info@heeb-elektro.ch
www.heeb-elektro.ch
Untere Wiltisgasse 14

24 Stunden
Pikettdienst

Eines ist immer
im Quartier!!

DP_525

•  ! " #  # $ #  !"#"$%& (&) *&+),-&+ !"#"$%& (&) *&+),-&+ !"#"$%& (&) *&+),-&+ !"#"$%& (&) *&+),-&+
!"#$%&$ '(&)$*"&+,$ -$,./012/3$/ 2/0 4/5$/02/3$/
2/&$% 4/3$6(* 2/*$%&&&'()*!+,'()

788 9:7 7; ;;
.1*$ <./0&*%.&&$ :::

=$%)"/ /.+, >$%$"/6.%2/3 ;?77 @A&/.+,*

././././ 0000
1111
2222
3333
4444

D
P

_1
32

2



Dorfpost 254/7. Juli 2010 • www.gv-kuesnacht.ch 3

Liebe Küsnachter,
liebe Küsnachterinnen

Die Wahlen 2010 sind vorbei, der
Gemeinderat hat neue Gesichter be-
kommen. Dies sollte uns Gewerbler
erfreuen. Denn es sind zwei wichtige
Leute mit Martin Schneider und Ueli
Schlumpf gewählt worden, die dem
Gewerbe Sorge tragen und das Chüs-
nachter Handwerk unterstützen.

Noch geht es uns Handwerkern
relativ gut. Vor ungefähr einem Jahr
war die grosse Krise, aber alles schien
an uns vorbeizuziehen. Der Alltag
ist wieder eingekehrt. Wenn man in
Küsnacht und den anliegenden Ge-
meinden sieht, wie gebaut wird, hat
man das Gefühl, es sei nie etwas
geschehen. Was man vermehrt sieht,
sind Handwerkerautos aus dem Aus-
land, die in unserer Gegend ihre
Arbeiten ausführen. Meistens sind dies
grössere Baustellen mit grösseren
Arbeiten. Aber kommen diese auch
vorbei, wenn Reparaturen anfallen
oder etwas ausgebessert, nachgestellt
und ersetzt werden muss? Oder sind
dann die ortsansässigen Handwerker
doch günstiger, da sie keine so weite

Anreisen absolvieren müssen?! Wie
viele wollen noch von diesem Kuchen
abschneiden, bevor er weg ist. Es hat ja
genug reiche Leute an der Goldküste,
da kannman ja viel Geld verdienen. Oft
sind wir zu teuer gegenüber anderen,
auswärtigen Handwerkern.Wir haben
aber auch höhere Fixkosten und Lohn-

kosten als auf dem Land. Noch können
wir uns behaupten mit guter Arbeit
und Präsenzzeit, aber irgendwann ist
der Kuchen weg. Die nächste Krise wird
bestimmt kommen. Wie stark es uns
dann erwischt, wissen wir nicht. Dieses
Mal sind wir mit einem blauen Auge
davongekommen.

Eswird ihnwieder geben,denHand-
werkerstamm. Jeden Montag zwischen
8.45 bis ca. 9.30 Uhr soll man sich im
Rest. Ochsen treffen, um zu diskutieren
und zu handeln. Es sind alle Handwerker
und Handwerkerinnen eingeladen,
daran teilzunehmen. Es wird auch einer
unserer Gemeinderäte, Martin Schnei-
der oder Ueli Schlumpf, an diesem
Stamm teilnehmen. Somit können
Anregungen, Probleme, Unmut und
alles, was uns beschäftigt, abgeladen
werden. Ein Schreiben zum Handwerk-
erstamm wird in den nächsten Tagen
verschickt.

Zum Schluss wünschen wir Martin
Schneider und Ueli Schlumpf, der auch
den Berg vertritt, alles Gute in ihrem
neuen Amt und hoffen auf eine gute
Zusammenarbeit.

Heinz Rothmayr,
Handwerkerobmann

Heinz Rothmayr ist
Handwerkerobmann im Vorstand des
Gewerbevereins Küsnacht. (RuthWeber)

Liebe Kundinnen und Kunden

Die Dorfstrasse in Küsnacht ist
eine Attraktion und wunderschön he-
rausgeputzt. Sie dürfen wieder ohne
Einschränkungen durch die Einkaufs-
meile fahren, die Geschäfte besuchen
und im gewohnten Rahmen einkaufen.
Selbstverständlich sind auch die Park-
plätze in gleicher Zahl vorhanden.

Frühzeitig vollbracht
Die am Bau beteiligten Arbeiter

haben es tatsächlich fertig gebracht,
um drei bis vier Wochen früher als der
gesetzte Termin fertig zu bauen. Ein
herzliches und grosses Dankeschön!
Wir möchten auch der Gemeinde und
im Speziellen dem Tiefbauamt ein von
Herzen kommendes Merci zukommen
lassen.Wir wurden immer gut über die

Arbeiten orientiert. Es ist,und das haben
wir auch schon aufs Papier gebracht,
nicht selbstverständlich, dass alles so
rund läuft.

Wir freuen uns auf Sie, die Ge-
schäfte an der Dorfstrasse in Küsnacht

und selbstverständlich alle weiteren
Detaillisten im «Dorf».

Pierre Gottheil,
Detaillistenobmann des GVK

Ab 19. Juli ist auch die
Dorfstrasse wieder offen!

Solche Bilder gehören in der Dorfstrasse bald der Vergangenheit an. (RuthWeber)

Mit einer Einzelinitiative bean-
tragt Hans-Peter Amrein, für den Fall
der Realisierung der gemeinnützigen
Wohnüberbauung Hüttengraben
der Wohnbaugenossenschaft ein
zinsloses Darlehen von maximum
9 Millionen Franken zu gewähren.
Dank des Darlehens sollen die Miet-
zinse (für eine 4-Zimmer-Wohnung)
auf 1500 bis 1800 Franken pro Monat
reduziert werden können. Der Ge-
meinderat hat im Mai die Initiative
für gültig erklärt. Die Initiative wird
voraussichtlich im November der
Urnenabstimmung vorgelegt wer-
den, gleichzeitig mit dem Geschäft
betreffend die Abgabe der Grund-
stücke im Gebiet Hüttengraben im
Baurecht. grk

Initiative von
Hans-Peter
Amrein gültig

Kredit-
bewilligung

Waldfest der
SVP Küsnacht
und Erlenbach

Am Samstag, 17. Juli, findet ab
18Uhr dasWaldfest der SVP im Forst-
haus Erlenbach statt. Die Bevölke-
rung ist zu diesem Anlass herzlich
eingeladen.Neben den kulinarischen
Genüssenwird sich der Gastreferent,
Nationalrat Oskar Freysinger, an die
Anwesenden wenden. Die Hadliker
Huusmusig sorgt für die musikali-
sche Unterhaltung.

Parkplätze sind ab Forch, Lim-
berg und Hohrüti signalisiert. svp

An den Finanzierungskosten für
die Ersatzbeschaffung eines Klini-
schen Informationssystems im Spital
Zollikerberg hat sich die Gemeinde
im Umfang von 10,5% zu beteiligen.
Zu diesem Zweck bewilligte der Ge-
meinderat Küsnacht einen Kredit
von 17274 Franken. grk

Handwerk mit Vorteilen!



Aus
eigener Produktion
kagfreiland-
Wurstwaren
mit Bio-Gewürzen
und phosphatfrei

Traiteur
Fleisch + Wurst

Spezialitäten

Metzgerei Oberwacht
8700 Küsnacht

Tel. 044 910 05 00
Fax 044 910 31 68

metzgerei.nuessler@bluewin.ch
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Das tierfreundlichste BIO-Label

Mario Cunti
Gipser- und Stukkaturgeschäft

Gartenstrasse 21
8700 Küsnacht

Telefon 044 910 18 16
Natel 079 402 22 21
Telefax 044 910 90 29

Wir empfehlen uns im Weiteren für:

– Stucco veneziano
– Palladio
– Spezialausführungen
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bauen, leben, wohnen

DOZZA BAU AG KÜSNACHT
Schwäntenmos 13
8126 Zumikon

Telefon 044 914 40 40
www.dozzabau.ch
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Kosmetische und
medizinische Fusspflege

bei Ihnen zuhause,
im Alters- oder Pflegeheim
• Allgemeine Fussbeschwerden

• spez. Behandlung
für Diabetiker

• Nagelpflege und
Hornhautentfernen

• Fussmassage

Jeannette Straubinger
dipl. kosmetische u. medizinische

Fusspflegerin
Forch Küsnacht

Tel. 079 366 66 70
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EVERGREEN Gartenbau AG

Uel i Schmid 8700 Küsnacht

Telefon 044 910 52 33

www.evergreenag.ch

Fährt
Ihr Garten

mit in die
Ferien?
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ILARIO MIGNANI UND ELIAS P. GOMES
Alte Landstrasse 148 • 8700 Küsnacht

Telefon 044 910 09 56 • Mobile 079 352 56 79
www.rest-weinberg.ch • info@rest-weinberg.ch

Öffnungszeiten:
Täglich geöffnet von 11–14 Uhr und ab 17.30–24 Uhr.

Samstag ab 17.30–24 Uhr.

• Mistkratzerli, diverse Zubereitung
• Kalbsleberli mit Rösti
• Gordon bleu
• Crevettenspiess
• Kaninchen mit Polenta usw.
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Wiesenstr. 36, Küsnacht
www.elektro4.ch
Tel: 044 922 44 44
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SALE bis zu 40%
• GANT
• Hackett London
• Ralph Lauren
• Marc O‘ Polo
• Eddie Pen

K12 ZOLLIKON, Alte Landstrasse 86
K12 MEILEN, Alte Landstrasse 37
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Abklärungen zeigten, dass die
Brückenplatte, welche beim Dorfplatz
den Dorfbach grossflächig überdeckt,
statisch in einem sehr schlechten
Zustand ist. Gleichzeitig ist diese
Überdeckung auch in der Hochwas-
sergefahrenkarte der Gemeinde Küs-
nacht als potenzielle Gefahrenstelle
bezeichnet. Der Durchfluss unter der
Brückenplatte ist bei heftigen und lang-
anhaltenden Niederschlägen nicht ge-
währleistet. Ebenso sind der Oberbau
des Dorfplatzes und der Allmendstrasse,
Abschnitt Alte Landstrasse bis Jürgehus,
in einem schlechten Zustand und müs-
sen erneuert werden. «Mit dem Erneu-
erungsbedarf dieser Infrastrukturan-
lagen bietet sich die Chance, eine
gestalterische Aufwertung der beste-
henden Situation vorzunehmen und
diese konzeptionell auf die umgestalte-
ten Strassen im ursprünglichen Dorf-
kern abzustimmen», umschreibt der
Vorsteher des Ressorts Tiefbau,Markus
Ernst,die Grundidee der Neugestaltung.

Mitwirken der Bevölkerung
Mit dem Beizug von Planern und

Landschaftsarchitekten der Arbeits-

gruppe für SiedlungsplanungundArchi-
tektur, Jona, ist eine Vorprojektstudie
erarbeitet worden, die nun zur Mitwir-
kung der Bevölkerung vorliegt. Die
wesentlichsten Elemente des Vorpro-
jekts sind der teilweise Abbruch der
bestehenden Brücke über denDorfplatz,
die Platzierung des Brunnens an seinem
ursprünglichen Standort, eine neue
Anordnung der Parkierung mit einem
Pflanzentrog auf dem Dorfplatz sowie
die Aufwertung des Strassenraums
Allmendstrasse. Weiter ist Absenkung
der Sohle des Dorfbachs vorgesehen.
Damit könnendieVorgabendes Kantons
in Bezug auf den Hochwasserschutz
erfüllt werden. Gleichzeitig kann die
Bachsohle mittels einer Renaturierung
als Fischtreppe ausgestaltetwerden,was
die Laichwanderungen der Seeforellen
erleichtert.Vonden kantonalen Fachstel-
len ist aufgrund einer Vorprüfung für
die geplanten Vorhaben eine Bewilli-
gung in Aussicht gestellt worden.

ÄnderungVerkehrsführung
Ebenso ist eine Änderung der Ver-

kehrsführung vorgesehen. Die Ausfahrt
ab dem Dorfplatz in die Allmendstrasse

unddieUntereHeslibachstrasse sollmit-
tels Einbahnsignalisation unterbrochen
werden. So kann unerwünschter Durch-
gangsverkehr (Verkehr, der ohne an-
zuhalten durch den Dorfkern fährt)
reduziertwerden.Gemäss der im letzten
Jahr durchgeführten Verkehrserhebung
betrifft dies rund zwei Drittel der beim
Coop in den Dorfkern einfahrenden
Fahrzeuge. Durch das Wegfallen dieses
Durchgangsverkehrs wird nicht nur die
Fussgängern sondern auch die Zufahrts-
situation für den Zielverkehr (Anliefe-
rung,Kunden,Besucher,Anwohner etc.)
attraktiver, was für die Läden im Dorf-

kern vorteilhaft ist.Die Einfahrt auf den
Dorfplatz aus der Gegenrichtung bleibt
gewährleistet. Diese Signalisations-
ände- rung muss in einem separaten
Verfahren durch den Kanton verfügt
werden.

Die Projektunterlagen sind seit
Freitag, 18. Juni, im Eingangsbereich des
Gemeindehauses ausgestellt.Die Bevöl-
kerung ist eingeladen, bis am Freitag,
9. Juli 2010, zum Vorhaben schriftlich
Stellung zu nehmen. grk
Adresse für schriftliche Stellungnahmen:
Gemeinde Küsnacht, Abteilung Tiefbau,
Obere Dorfstrasse 32, 8700 Küsnacht, oder
tiefbau@kuesnacht.ch.

Neugestaltung des Dorfplatzes

Der Belag des Dorfplatzes muss saniert werden. (RuthWeber)

Der Belag des Dorfplatzes vor dem Gemeindehaus sowie die
Brückenplatte über den Dorfbach müssen erneuert werden.
Im Rahmen der Erneuerung wird der Dorfplatz neu gestaltet und
gleichzeitig die Hochwassergefahr eliminiert.

Der Gemeinderat hat folgende Kommissionsmitglieder für die Amtsdauer 2010 – 2014 gewählt:

Baukommission
Martin Schneider (Präsident, neu),Mark Furger (Vizepräsident, neu),Urs Fanger, Luigina Greco, Felix Huber (neu).
Ersatzmitglied undMitglied für Tiefbaugeschäfte anstelle vonMark Furger ist Markus Ernst.

Liegenschaftenkommission
Ueli Schlumpf (Präsident, neu), Jürg Glarner,Hans-Jörg Stoll (neu), RichardVögeli (neu), BarbaraWeber Oertli.

Natur- und Denkmalschutzkommission
Martin Schneider (Präsident, neu),Urs Eberhard (neu), Elisabeth Lubicz-Steinbrüchel (neu), Beat Nipkow,Rita SchiessMüller.

Alters- und Gesundheitskommission
Martin Bachmann (Präsident, neu),Marco Caretta,Margrit Egli, Jörg Stüdeli, AnithaVilan Bossi.

Kulturkommission
Max Baumgartner (Präsident), Brigitte Barandun Bahman (neu), Peter Brechbühler,NicoleMüller (neu), Christian Stern.

Verwaltungsrat Netzanstalt Küsnacht
Als Verwaltungsräte für die Netzanstalt Küsnacht für das Amtsjahr 2010/2011wurden gewählt:Markus Ernst (Präsident, neu, bisherMitglied),
Ursula Gross Leemann (neu), Beat Meyer,Guy Petignat (neu), Lorenz Tschudi. grk

Neuwahl von Kommissionen



Ihre Treuhandgesellschaft
an der Goldküste

UNTERE DORFSTRASSE 14 I CH-8700 KÜSNACHT ZH I TELEFON +41-44 913 16 16 I INFO@GGM.CH I WWW.GGM.CH

DP_381

Öffnungszeiten Take-Away:
MO - FR 11:00 - 19:00 / SA 11:00 - 17:00
Bahnhofstrasse 1 • 8700 Küsnacht
Im Bahnhofgebäude gegenüber Post
044 912 3333 • www.thaiaway.ch

Einmalig in Qualität, Frische und Vielfalt:
Neu können Sie bei uns Ihr Menu abends
und am Samstag nach Lust und Laune
zusammenstellen, und wir kochen es à la
minute. Sie wählen aus 5 Hauptgerichten,
5 Saucen und 4 Beilagen, ergebend

À LA MINUTE
100 VARIANTEN100 VARIANTEN
À LA MINUTE

the very best
of thai kitchen

Selbstverständlich bestimmen Sie dabei
auch die Schärfe von mild bis infernal.
Jeweils MO - FR ab 16:00 / SA ab 11:00
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Elektrobaer AG

Freihofstrasse 20

8700 Küsnacht

Tel. 044 914 13 13

ELEKTROBAERBAER AG

Mehr Leistung – wieso nicht !

E-Mail: elektrobaer-ag@elektrobaer-group.ch Internet: www.elektrobaer-group.ch

Starkstrominstallationen

Schwachstrominstallationen

Telekommunikation

EDV-Installationen

TV-Installationen

Netzwerke Hard- und Software

Service-Arbeiten

Unterhaltsarbeiten

24-h Pikettdienst

Schaltanlagenbau

Ein Unternehmen der ELEKTROBAERBAER-GROUP
DP_957

Rosenstrasse 8 8700 Küsnacht

Tel. 044 910 41 22 Fax 044 910 41 88

E-mail : r tvvonal lmen@afra.ch

VON ALLMEN
SEHEN HÖREN ERLEBEN

D
P_

15
29

8700 Küsnacht
Tel. 044 912 06 06
www.biplano.ch

Küchen gemacht

mit Liebe

D
P
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Di - Fr 08.00 - 18.00 Uhr
Sa 07.30 - 12.00 Uhr
Mo geschlossen

Küsnacht
Rosenstrasse 6
044 910 72 26

COIFFURE SCHREIBER
Für Sie + Ihn

DP_1503

Unfallreparaturen aller Marken -Parkschäden-Restaurationen -versicherungstechnische Abklärungen
3 Jahre Garantie auf Arbeit -Lackierungen an Autos, Töffs, Velos, Möbeln und Industrie, Lackpflege aller Art

BLECHEN SIE NICHT ZUVIEL.

Gönnen Sie Ihrem Auto
unsere Erfahrung Hauptsitz:

Stifelwis 39
8132 Hinteregg
Tel. 044 984 23 29
Fax. 044 984 32 58

Filiale:
untere Heslibachstr.18
8700 Küsnacht
Tel. 044 911 06 05
Fax. 044 911 06 34

BAUMANN UND HONS AG

D
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Beschlüsse der Bürgerrechtskommission
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Am 7. Juni führte das Bürgerforum
Küsnacht (BFK) seine gut besuchte Ge-
neralversammlung durch. Bei der Erör-
terung des politischen Geschehens
stand die Küsnachter Zentrumsplanung
im Vordergrund, deren Verlauf von vie-
len Mitgliedern mit Skepsis betrachtet
wird. Zwar wurde die rege Beteiligung
der Bevölkerung an den sechs Work-
shops hervorgehoben, an denen auch
immerVorstandsmitglieder des BFK an-
wesendwaren. Es ist aber nun abzuwar-
ten, wie sich nach der Vernehmlassung
derTeilnehmer und der Abschlussveran-
staltung vom 1. Juli die Resultate des
Mitwirkungsverfahrens präsentieren.

Neuer Präsident
Die Dorfkernentwicklung bleibt auf

jeden Fall ein zentrales Thema für das
BFK, dessen Vorstand anlässlich der
Generalversammlung neu gewählt
wurde. Das vor zwei Jahren eingerich-
tete Co-Präsidium «auf Zeit» mit Bar-
bara Bretscher und Lorenz Tschudi
wurde mit warmem Applaus verab-
schiedet. Gewählt wurden als neuer
Präsident Felix Thyes sowie als neue

Vorstandsmitglieder Cécile Burri und
Michael von Babo. Weiterhin im Vor-
stand bleiben Urs Hofstetter und Lucia
Hegglin Süss, die für ihr erfolgreiches
Wirken im Gemeinderat (Fusion der
Werke am Zürichsee AG) gewürdigt
wurde. Erfreulicherweise konnte der
Vorstand auch über die Aufnahme
einiger neuer Mitglieder informieren.

Vielseitige Agenda
Felix Thyes informierte sodann über

weitere Prioritäten des BFK. Ein wich-
tiges Ziel ist der bessere Schutz der
flachen Zonen von Küsnacht, die bei der
Revision der Hangzonen 2004 un-
berücksichtigt blieben und nun unter
wachsendem Baudruck stehen. In die-
sen Quartieren entstehen massige
Neubauten, die das Ortsbild zuneh-
mend beschädigen und die Küsnachter
Bevölkerungmit Sorge erfüllen. Zudem
strebt das BFK eine Revision der Ge-
meindeordnung an. Anlass dazu ist die
Unzufriedenheit mit der Tätigkeit der
Baukommission in den vergangenen
Jahren, die nach Ansicht des BFK viel
zu schonend mit fragwürdigen Archi-

tektur- und Planungsleistungen um-
geht – ein aktuelles Beispiel ist der
Private Gestaltungsplan «Neue Forch
West», der kaum Regelungen für die
Bebauung dieses exponierten Gebiets
enthält. Eine Neuregelung dieser Kom-
mission könnte deren Mitglieder zu
mehr Transparenz und Verantwortung
veranlassen. Ebenfalls auf der Agenda
des BFK stehen vermehrte Aufmerk-
samkeit für den Küsnachterberg, die
künftige Entwicklung von Itschnach
sowie das aktuelle Projekt Hüttengra-
ben. Bei letzterem will sich das Bürger-
forum dafür starkmachen, dass die
öffentlichen Interessen imGestaltungs-
planverfahren gewahrt bleiben.

Zum Abschluss des Abends kamen
Anliegen von Seiten der Mitglieder zur
Sprache. Kontrovers verlief die Diskus-
sion zum Kreiselprojekt in Itschnach,
das teils als sinnvoll, teils als überrissen
dargestellt wurde. Der Ausbau des
Gemeindehauses wurde als massvoll
beurteilt. Die kommende Neugestal-
tung des Dorfplatzes und der Brücke soll
genau beobachtet werden, hier seien
neben guten Aufräumaktionen auch
«haarsträubende» Pläne zu sehen. bfk

Dorfkernentwicklung
als zentrales Thema

Mit uns sind Sie
alle Drucksachen-
probleme los,

• die für Autos,

• die für Schaufenster,

• die für Kuverts, Brief-
bogen, Geschäftskarte
und auch jene für
den Geschäftsbericht,

einfach wirklich
alle!

Alte Landstrasse 58
8700 Küsnacht

Telefon 044 912 26 04
info@mediumsatz.ch
www.mediumsatz.ch

In denMonaten April 2010 bis Juni 2010 sind in das Bürgerrecht der Gemeinde Küsnacht aufgenommenworden.

Schweizerinnen und Schweizer: Adrian Benz,Neuwis 9
Christian Benz,Neuwis 9
Max Berginz, Steinackerstrasse 3
Michelle Dreifuss, In der Teien 2
Benjamin,Teresa und Alicia Kohler, Schüracherstrasse 89
Irene Pfister,Untere Heslibachstrasse 20
Simone Polacek, Zürichstrasse 75
Roman Strässle und Beatrix Jesinghaus Strässle, Ränkestrasse 46
KimWernli, Grundwiesstrasse 32
Tardi und IngeWinata, Schiedhaldenstrasse 62b
MarionWittenberg, Kusenstrasse 4
NinaWittenberg, Kusenstrasse 4

Ausländerinnen und Ausländer: Svetlana Chiriaeva Stadtmann, Rigistrasse 3
Joshua Chuang, Im Berghof 4
AndreyMiroshnikov, Zürichstrasse 42
Roberto Paratore, Chrummwisstrasse 28
Gianfranco Truocchio, Alte Landstrasse 154
IngerWulf,Usser Allmend 2 brk

Einladung zur
Schützenchilbi

Die zur Tradition gewordene
Schützenchilbi, die jeweils im Sep-
tember stattfindet, wurde bisher
insbesondere für die Aktivschützen,
Mitglieder anderer Vereine sowie
für Mitarbeiter/innen von Küsnach-
ter Firmen organisiert. Dieser Anlass
steht ab diesem Jahr für die ganze
Küsnachter Bevölkerung zur Verfü-
gung.Die Küsnachter Schützenchilbi
und das neue Gemeindeschiessen
finden an folgenden Tagen statt:

Vorschiessen:
Mittwoch, 8. September,
17.30 bis 19.30 Uhr

Hauptschiessen:
Samstag, 11. September
10.00 bis 12.00 Uhr /
14.00 bis 16.00 Uhr

Allen Interessierten ab 10 Jahren
steht die Anlage auf 300mwie auch
auf 50mbereit. Die Sportgeräte wer-
den durch die Vereine gratis zur
Verfügung gestellt. Es gibt Natural-
preise zu gewinnen.

Das interessante Schiessangebot
wird umrahmt mit einer Tombola
sowie mit musikalischer Begleitung
ab 20 Uhr in der Schützenstube Küs-
nacht an der Hesligenstrasse 115. e



HERZLICHEN DANK

Liebe Küsnachterinnen, liebe Küsnachter

Die Winterhilfe Schweiz hat ein neues Organisationsreglement
verabschiedet und die Statuten entsprechend angepasst. Es
wurde beschlossen, per Ende Juni 2010 alle Bezirks- und
Gemeinde-Ortsgruppen – auch die unsrige in Küsnacht – aufzu-
heben.

Die administrativen Belange werden generell in der kantonalen
Geschäftsstelle Zürich zusammengeführt:

SAMMLUNG und VERWALTUNG der Gelder, auch die Gesuchs-
bearbeitung, werden ab sofort zentral von Zürich aus abgewi-
ckelt: Winterhilfe Kanton Zürich, Langstrasse 231, 8005 Zürich

Bestehende Vermögenswerte und Sammlungseinnahmen ste-
hen aber wie bisher weiterhin zur Leistungserbringung in den
Bezirken zur Verfügung. Am bewährten System, die Spenden-
gelder innerhalb der Gemeinden und des Bezirks direkt zu
Gunsten der lokalen bedürftigen Einwohner einzusetzen, soll
sich nichts ändern.

Wir freuen uns, wenn Sie auch bei kommenden Spenden-
aufrufen die Winterhilfe wohlwollend berücksichtigen.

Ihnen allen, die unsere Ortsgruppe jahrelang finanziell und
auch mit persönlichem Einsatz dabei unterstützt haben, in-
nerhalb unserer Gemeinde Mitmenschen in Notsituationen bei-
zustehen, sprechen wir hiermit noch einmal ein herzliches
Dankeschön aus!

Das Freiwilligenteam der Winterhilfe Küsnacht:
Gertrud Preisig, Regula Schaetzle, Werner Müller

DP_1501

winterhilfe
Küsnacht

secours suisse d’hiver
soccorso svizzero d’inverno
succurs svizzer d’enviern

Tief- und Gartenbau
Im grünen Hof 52, 8133 Esslingen Telefon 044 984 28 97, Telefax 044 984 42 60, Natel 079 207 89 77
Postfach 1283, 8700 Küsnacht Telefon 044 910 04 57, Telefax 044 984 42 60, Natel 079 207 89 77
Werkhof: Isenrietstrasse 14, 8617 Mönchaltorf, Telefax 043 277 04 21

www.liechti-tiefbau.ch

DP_379
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DP_1539

Konditorei Bäckerei

VON BURG
Küsnacht

01 910 42 75044 910 42 75

DP_465

Drei Jasser oder
Jasserinnen gesucht,
die mit mir jeweils am

Dienstag und Freitag
(nachmittags)

(Beginn Juli 2010)
jassen (Schieber).

Interessenten
melden sich bitte unter:
Chiffre 269529 Dorfpost,

Zürichsee Werbe AG,
Postfach, 8712 Stäfa

DP_1497

DP_444

Tel. 01 910 00 53 Fax 01 910 01 60

www.fus-metallbau.ch

Türen + Tore Brandschutztüren
Reparaturen Verglasungen
Treppen Geländer

Wir machen aus Ihren Wünschen Qualitätsprodukte!

Weinmanngasse 12 8700 Küsnacht
Tel. 044 910 00 53 Fax 044 910 01 60

DP_476
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Anfang Juni sind 28Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der
Gemeindeverwaltung Küsnacht
mit demVelo in den Sommer
gestartet und radeln so oft wie
möglich zur Arbeit.

Für einen ganzen Monat war das
Fahrrad das bevorzugte Transportmit-

tel – der Gesundheit, dem Betriebs-
klima und der Umwelt zuliebe. Zusam-
men mit Angestellten von über 1200
Schweizer Betrieben und über 80 Ener-
giestädten beteiligten sich die Küs-
nachter Verwaltungsangestellten zum
vierten Mal an der nationalen Aktion
«bike to work». Die Teilnehmenden bil-
deten Vierer-Teams und fuhren wäh-
rend des ganzen Monats Juni so oft
wie möglich mit dem Velo zur Arbeit –

allenfalls kombiniert mit dem öffent-
lichen Verkehr.Mit jedem zurückgeleg-
ten Kilometer verbesserten sich die
Fitness und die Chance auf den Ge-
winn des Wettbewerbspreises. Wer
während des Aktionsmonats mehr als
die Hälfte seiner Arbeitstage mit dem
Velo zurücklegte, nahm an einer Verlo-
sung teil.

Velofreundliche Gemeinde
«Als Energiestadt wollten wir bei

dieser Aktion natürlich mitmachen»,
meinte der Küsnachter Gemeinde-
schreiber PeterWettstein. Sie regt dazu
an, das eigene Mobilitätsverhalten zu
überdenken und leistet somit einen
Beitrag zum Klimaschutz und zur Ge-
sundheit. Küsnacht zeigt sich auch
sonst als velofreundliche Gemeinde.
So sorgt sie dafür, dass Velofahrer bei

öffentlichen Plätzen einen Veloständer
haben, bei Strassensanierungen ein
Veloweg zur Verfügung steht und die
Velofahrer nicht allzu stark exponiert
sind.

«Es war einfach, die Kolleginnen
und Kollegen für die Aktion zu gewin-
nen.Nicht nur Sportbegeisterte liessen
sich motivieren, auch viele Mitarbeiter
nutzen die Chance,wieder einmal aufs
Velo zu steigen», freute sich der Ener-
giestadtverantwortliche Mario Ma-
riani. Die Aktion regte nicht nur Körper
und Geist an. Sie sorgte auch für Ge-
sprächsstoff im Büro,Treppenhaus und
in der Cafeteria. Es wurden Tipps ge-
handelt, Sprüche geklopft und Vor-
schriften diskutiert. Auch das tägliche
Velowetter und das erhaltene Velobe-
leuchtungsset waren beliebte Themen.

esk

Umwelt- und gesundheitsbewusste Mitarbeitende der Energiestadt Küsnacht

In die Pedalen getreten

Sportliche Gemeindeverwaltung:Während einemMonat radeln 28Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Energiestadt Küsnacht mit demVelo zur Arbeit. (zvg)

Die erfolgten Wahlen bescherten
der SVP Küsnacht einen wohl ange-
strebten, erarbeiteten und verdienten
Erfolg.Das 9-köpfigeTeamdes Gemein-
derates setzt sich neu zusammen aus
4 Vertretern der SVP (+2) + 4 Vertretern
der FDP (–1) + 1Vertreter der SP (bisher).
Zudem stellt die SVP mit GR Martin
Bachmann den 1. Vizepräsidenten. Das
Amt als 2. Vizepräsident hat GR Ursula
Gross (FDP) übernommen.

Auch in weiteren Gremien hat die
SVP markant zugelegt. Gewählt wur-
den: In die RPK 3 Mitglieder, in die

Schulpflege und in die Bürgerwahl-
kommission je 1 Mitglied. Die in Küs-
nacht auf allen Ebenen gelebte, gute
Verwurzelung aller Kandidaten zeitigt
ein zukunftsgerichtetesWahlergebnis.

Aufbau der Jungen SVP
Nun gilt es einen klaren Weg vor-

wärts zu gehen, bestimmend und in
allen Belangen zum Wohl von ganz
Küsnacht, wohlüberlegt und zukunfts-
gerichtet. Ferner Partei übergreifende
und gemeinschaftliche Interessen för-

derlich zu bearbeiten und auch mal
einen Kompromiss «mit Handschlag»
zu erarbeiten.

Nebst der allgemeinen Mitglieder-
werbung wird ein attraktiver, weiterer
Aufbau der Jungen SVP Küsnacht ange-
strebt.

Verabschiedungen
VerdientenMitgliedernwurde deren

Tätigkeit mit anhaltendem Applaus
und einem «trinkbereiten» Geschenk
verdankt.Erich Fenner verlässt nach drei
Amtsperioden die RPK. Er war eine
Respektsperson, anerkannt und als
stiller Schaffer ein Begriff. Hans Peter
Amrein verlässt die RPK nach sechs
Jahren intensiver und von Genauigkeit
geprägter Arbeit. Sein «fast unheim-

lichesWissen» prägte eine respektierte,
grosse Arbeitsweise. Der SVP Küsnacht
bleibt er anderweitig «erhalten».

Mietzinse Hüttengraben
Unter demTraktandumVerschiede-

nes fand dabei der Bericht zum statt-
gefundenen Informationsabend der
Baugenossenschaft Zurlinden, zum
gemeinnützigen Wohnungsbau und
dem damit verbundenen Gestaltungs-
plan und Baurechtsvertrag Hüttengra-
ben besondere Beachtung. Dieser lässt
in der Tat viele Wünsche offen. Errech-
nete Mietzinsen von 2560 Franken für
eine 4 -Zimmer-Wohnung, 104 m2, sind
sehr hoch bemessen.

SVP Küsnacht

SVP auf klaremWeg vorwärts
An der ordentlichen Mitgliederversammlung der SVP Küsnacht vom
1. Juni dankte ParteipräsidentWerner Furrer den Küsnachter
Wählerinnen undWählern wie auch dem Gewerbeverband und
dem Bürgerforum für ihre grossartige Unterstützung.



Wir bleiben in Küsnacht
und sind bald noch näher beim Bahnhof!

Unsere Praxen bleiben
vom 18.–20. August 2010 geschlossen!

Ab dem 23. August sind Chisana Physiotherapie Ingrid Freihoff an
der Kaspar Fenner Strasse 10 und Chisana/Zielgenau Naturheilkunde
und Hypnosetherapie Hanspeter Eberle D.C.H. an der Seestrasse 163

Wir zügeln!
DP_1513

Pfenninger garagen ag
Seestrasse 115/117, 8700 Küsnacht, Tel. 044 914 36 36, www.pfenninger-garage.ch

So zuverlässig wie noch nie.

Volvo. for lifewww.volvocars.ch

Garantie bis 150000km oder 5 Jahre, Gratis-Service bis 150000km oder 10 Jahre (es gilt jeweils das zuerst Erreichte). Ausge-
schlossen von den Volvo Swiss Premium® Leistungen sind jegliche Art von Betriebsmitteln und Flüssigkeiten, Bereifung, Er-
satzwagen, Instandstellung aufgrund von Unfall, Vandalismus, Dritt- oder Fremdeinwirkung, Instandstellung von Glasteilen und
Interieur (Abnutzung von Polstern und Inneneinrichtungen), Instandsetzung von Folgeschäden durch unsachgemässen oder
überbeanspruchten Gebrauch des Fahrzeuges (z.B. motorsportliche Wettbewerbe), benötigte Teile für die Abgaswartung sowie
Schäden und Ereignisse, die auf Nichtbeachten der Betriebsvorschriften zurückzuführen sind.

VOLVO VERLÄNGERT AB DEM NEUEN MODELLJAHR
SEIN GARANTIE- UND DIENSTLEISTUNGSPAKET.
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Massgeschneiderte
Ferien erhalten Sie
bei uns.

Kuoni Reisen AG
Seestrasse 127, 8700 Küsnacht
Tel: 044 914 25 25
Fax: 044 914 25 20
kuesnacht.k@kuoni.ch

Wir beraten Sie individuell
und freuen uns Ihnen unsere
Geheimtipps zu verraten.

DP_466

Tel. 044 910 05 58

Bahnhofstrasse 8 8700 Küsnacht

BÄCKEREI

KONDITOREI

CONFISERIE

CAFÉ-BAR CHOCOLAT

KÄGI

www.baeckereikaegi.ch info@baeckereikaegi.ch

seit 1984

?

Wo es mir
wohl ist!

DP_489

DP_367

PASQUALE VACCHIO METALLBAU
Seestrasse 133 – 8700 Küsnacht

Tel. 044 910 09 77 Fax 044 910 09 89 Natel 079 424 68 05
E-Mail: metallbau-vacchio@bluewin.ch /www.metallbau-vacchio.ch

DP_416
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8703 Erlenbach | Seestrasse 22
Telefon 043 277 99 33

www.royalvital.ch | info@royalvital.ch

JETZT AKTUELL!!!
FUSS- & HANDPFLEGE

Unser Spezialprogramm:
Gepflegt in den Sommer!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Walter Widmer
Schreinerei AG

Bahnweg 3
8700 Küsnacht
Telefon 044 910 10 22
Fax 044 913 30 59

www.widmer-schreinerei.ch

038121606

Einbruchschutz Türen
Glasbruch Schränke
Reparaturen Küchen
Kundendienst Bäder

DP_380

von Wyl Uhren + Schmuck

Ankauf von Altgold, Silber und alten Uhren
Fr. 20.– zusätzlich bei Verkauf ab Fr. 100.–

bei Abgabe dieses Inserates
Kirchgasse 45, Meilen, Tel. 044 923 04 81, www.von-wyl.ch D

P
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Für das Ausbildungsjahr ab
Sommer 2011wird Kuoni wieder
mehr Lehrstellen anbieten, als in
den Jahren 2009 und 2010.

Für nächstes Jahr werden schwei-
zweit 50 kaufmännische Lehrstellen in
den Kuoni- und Helvetic-Tours-Reisebü-
ros und am Kuoni-Hauptsitz in Zürich
angeboten. Dies ist die höchste Zahl
an Lehrstellen, die in den letzten Jahren
von Kuoni ausgeschrieben wurden.
Damit trägt Kuoni zurVerbesserung des
Lehrstellenangebots in der Schweiz und
insbesondere in der Reisebranche bei
und nimmt seine soziale Verantwor-
tung als Schweizer Marktführer wahr.

Auch in Küsnacht
Die offenen KV-Lehrstellen werden

für die Ausbildungsjahre 2011 bis 2014
in allen Landesteilen angeboten. 39
Stellen stehen in Kuoni- und Helvetic-
Reisebüros zur Verfügung. 11 Ausbil-
dungs- plätze sind am Hauptsitz in
Zürich. Insgesamt bildet Kuoni zurzeit
147 Lernende aus. Kuoni setzt mit der
Erhöhung des Lehrstellenangebots ge-
genüber den Vorjahren einen Gegen-
trend in der Branche, in der das Lehr-
stellenangebot tendenziell zurückgeht.

In der Region Zürich bietet Kuoni
neben den Lehrstellen am Hauptsitz
in den Filialen Zürich-Bahnhofplatz,
Zürich-Bellevue, Zürich-Enge, Zürich-
Oerlikon, Zürich-West, Zürich-Löwen-
strasse,Glattzentrum,Küsnacht, Schlie-
ren, Uster und Volketswil ab Sommer
2011 eine KV-Lehrstelle an. pd
Informationen zu den Lehrstellen auf
www.kuoni.ch (Jobs)

Kuoni stellt mehr
Lernende ein

Nach einer langen Planungs- und
Bauzeit konnte im Mai das der Zürcher
Kantonalbank (ZKB) gehörende, rund 6
Hektaren grosse Gebiet von der Natur
übernommenwerden.Bergmolch,Gras-
frosch und Erdkröten haben nach der

Schneeschmelze in den neu angelegten
Weihern und Gräben die erste Hochzeit
gefeiert. Das Resultat lässt sich sehen,
bereits tummeln sich hunderte von
Kaulquappen in den Gewässern. Es be-
steht die Hoffnung, dass ihnen selte-
nere Arten wie die Ringelnatter, oder in
einem speziell erstellten Kleingraben
der Fadenmolch, folgen werden.

Erste Keimlinge
Einigeder aufwändigenBauarbeiten

sind kaum noch zu sehen. Damit das
Turpenland stärker vernässt und sel-
tene Arten der Ried- und Feuchtwiesen
gefördert werden können, wurden
Leitungen umgelegt, Drainagen ver-
schlossen, Stauschächte und Randgrä-
ben gebaut. Der Wasserhaushalt im
Boden soll so langfristig verändert
werden. Auf Teilflächen wurde die

oberste Schicht des Bodens abgetra-
gen und abgeführt. Mit dieser Mass-
nahme wurden Nährstoffe und die
bestehende, konkurrenzierende Pflan-
zenschicht entfernt,was für die Entste-
hung von nährstoffarmen und kon-

kurrenzschwachen Riedwiesen wich-
tig ist. Auf den noch spärlich bewach-
senen Flächen sind nun viele Keimlinge
zu finden.

Auch This Menzi, der Bewirtschaf-
ter des zukünftigen Naturschutzgebie-
tes, hofft, dass sich die vernässten
Flächen weiterhin möglichst maschi-
nell bewirtschaften lassen.

Rücksicht auf Natur
Speziell für die Besucher wurde auf

dem Weiher in der Mitte des Turpen-
landes eine Besucherplattform aus
Holz erstellt. Diese soll Spaziergängern
und Schulklassen Beobachtungen in
die Weiher und Riedwiesen ermög-
lichen. Auch einfach zum Verweilen in
der stillen Natur lädt sie ein.

Damit das Gebiet eine grosse, zu-
sammenhängende Naturschutzfläche

wird, wurde der quer durch die Mulde
führende Chilchwiesweg entfernt und
durch einen neuenWeg im Nordosten
und im Osten ersetzt. So ist ein Spa-
ziergang um das aufgewertete Gebiet
weiterhinmöglich. An zwei Stellen ent-
lang des neuen Weges wurden Bänke
aufgestellt, damit die neu entstehende
Vielfalt in aller Ruhe genossen werden
kann. Das schöne Naherholungsgebiet
wird trotz den Aufwertungen weiter-
hin zum Langlaufen, Wandern und

Schlitteln genutzt werden können.
Damit aber Flora und Fauna nicht
gestört werden, sollen während der
schneefreien Zeit die Wege und Besu-
cherplattform nicht verlassen werden.
Hunde sind im Bereich der ganzen
Mulde an der Leine zu führen.

Das Naturnetz Pfannenstil be-
dankt sich bei allen Beteiligten, so bei
der Betriebsleiterfamilie, den Bauun-
ternehmern, der ZKB, der Unterhalts-
genossenschaft Maur, den Fachstellen
Natur- und Bodenschutz des Kantons,
aber auch bei den Geldgebern wie der
ZKB als Hauptsponsor sowie bei allen
weiteren wie den Gemeinden Maur,
Meilen, Herrliberg, Erlenbach, Küs-
nacht und Zumikon. pd

www.naturnetz-pfannenstil.ch

Natur übernimmt renaturierte Feuchtgebiete in der Guldenen

Eine Oase fürMensch undTier

Das natürliche, rund 6 Hektaren grosse Erholungsgebiet in der Guldenen lädt zumVerweilen ein. (zvgWinu Schüpbach)

Nach fast einem Jahr Bauarbeiten haben Bauarbeiter und Bagger
die Mulde «Turpenland» in der Guldenen (Gemeinden Maur
und Egg) verlassen. Das Naturnetz Pfannenstil übergab die neuen
Lebensräume der Natur.

OBERE DORFSTRASSE 33/38
8700 KÜSNACHT

TEL. 044 910 74 40

Danke
für Ihre Treue !

30 Jahre
Sport Birrer

www.sportbirrer.ch
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Im Restaurant der Kunsteis-
bahn Küsnacht (KEK) ist das
kulinarische Angebot um eine
besondereWurst ergänzt
worden.

Trotz der (endlich) heissen Tage or-
ganisiert man sich auf der KEK bereits
für den Winter. Nebst den Renovatio-
nen auf der gesamten Anlage, der
Planung der Trainings undWettkämpfe
der Sportler gilt es auch, das Gastro-
Angebot zu ergänzen. Ein spezielles
Angebot für einen fairen Preis war das
Ziel der Überlegungen. Die Idee einer
wirklichen Currywurst, die diesen
Namen auch verdient, war bald ge-
boren. Dabei genügte es nicht, eine
einfache Kalbsbratwurst in eine durch-
schnittliche Sauce zu tauchen. In
Absprache mit dem Lieferanten wurde
eine Currywurst nach einem speziellen
Rezept kreiert.

Eine gewichtigeWurst
Damit der Gast den Tisch nicht mit

Hunger verlässt, wurde das Gewicht
derWurst auf fast 200 Gramm erhöht.
Gleichzeitig wurde im Restaurant am
Rezept der richtigen und fruchtigen
Sauce gearbeitet. Das Resultat findet
sich auf dem Speise-Angebot des Res-
taurant KEK. Ab Fr. 7.80 erhält der Gast
auf der KEK eine Currywurst, auf
Wunsch zusätzlich mit den bereits le-
gendären Pommes oder Salat.

Grosser Beliebtheit erfreuen sich
auch die Hamburger und die täglich
wechselnden Kombi-Menüs ab Fr. 15.80
inklusive Salat und Getränk – selbst-
verständlich mit der «Kein-Hunger-
mehr- Garantie»! pd

Das Restaurant auf der KEK ist täglich
ab 7 Uhr geöffnet (auch Samstag/Sonntag).
Büro RenéWider, Johannisburgstrasse 1,
8700 Küsnacht, Telefon 079 777 00 20 oder
044 910 57 78, Fax 043 556 804,
wider@widergastro.ch

Spezielle Currywurst auf der KEK
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RenéWider, KEK-Wirt in der fünften Saison. (RuthWeber)

Am Samstag/Sonntag,
11./12. September, findet in der
HesliHalle der 3. Erfahrungs-
kongress «Gesundheit Lernen»
statt.

Schmerzen,Krankheiten und Symp -
tome sind Alarmzeichen des Körpers,die
unsaufunsere Lebensweise aufmerksam
machen. Der Mensch als natürliches
Lebewesen hat seit jeher alle Heilungs-
möglichkeiten in sich.Wir suchen nach
den Ursachen des Schmerzes, der
Krankheitenoder Symptome.DieseUrsa-
chenforschung, die sich von der Wahr-
nehmung der Krankheit unterscheidet,
führt zur Lösungund damit zur automa-
tischenVeränderung in der Lebensweise
desMenschen.Die Erfahrung der Natur-
gesetze des Lebens ist ein wichtiger Teil
im Genesungsprozess.

Weg zur Gesundheit
Dieser Kongress ist für alle Men-

schen, die nach demWeg zur Gesund-
heit Ausschau halten oder die auf dem
Weg zur Gesundheit sind. Folgende
Referenten sprechen über ihre Sicht-

weise von Gesundheit und demons-
trieren ihre Arbeit:
• Dieter Bretz,
Heilpraktiker,München:
«Die Herausforderung Krebs»

• AndreasWinter,
Diplompsychologe,
Schriftsteller vieler Bücher:
«Heilen ohneMedikamente»

• Ruth Studer,
Dipl. Kinesiologin und Ernährungs-
beraterin: «Macht Fett uns fett?»

• Bernhard Studer,
Leiter Institut: «Krankheit –
Alarm zumUmdenken»

Der Gesundheit liegen die Energie-
gesetze des Lebens zugrunde. Diese
Gesetze zeigen auf, wo der Mensch
seine eigene Lebensweise selber ver-
ändern kann. e

Auskunft und Anmeldung (erforderlich):
IBS Institut Bernhard Studer,
Untere Heslibachstrasse 14,
8700 Küsnacht,
Telefon 043 243 74 69,
Internet www.gesundheit-lernen.ch

Krankheit – Ursachen – Lösungen

Restaurant KEKKunsteisbahn
Küsnacht ZH

Unsere Spezialität

CURRY-WURST
speziell gross, spezielle Sauce… ab Fr. 7.80

Restaurant KEK – René und Etienne Wider
Johannisburgstrasse 11 – 8700 Küsnacht ZH
Tel. 044 910 57 78 oder 079 777 00 20, wider@widergastro.ch
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Erfahrungskongress
Gesundheit lernen

Thema: Krankheit – Ursachen – Lösungen

Krankheit ist die Antwort des Körpers auf die eigene
Lebensweise. Die Heilung ist in jedem von uns.

Samstag/Sonntag, 11./12. September 2010
Heslihalle, Küsnacht

Information und Anmeldung:
IBS, Institut Bernhard Studer

Untere Heslibachstrasse 14, 8700 Küsnacht
043 243 74 69 / info@gesundheit-lernen.ch

www.gesundheit-lernen.ch
DP_1530

Die nächste Dorfpost
erscheint am

18.August 2010
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Manche Kinder kennen sich
bereits von der Schule her. Einige
erwachsene Anwohner in
Küsnacht-Goldbach lernten sich
erst am Quartierfest kennen.

Zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher trafen sich am 5. Juni bei strah-
lendem Sommerwetter auf dem Areal
des Fennerguts an der Goldbacher-
stasse. Sie wurden stimmig empfangen
vom Alphornbläser Eduard Deskur,
Hornist am Opernhaus und aus den
USA eingebürgerter Schweizer. Zu dem
alle zwei Jahre stattfindendenQuartier-
fest geladen hatten der Quartierverein
Goldbach (QVG) gemeinsam mit dem
Kinder- und Jugendheim Fennergut.
Mit diesem gemütlichen Zusammen-
sein bei hausgemachten Salaten,
Kuchen und gegrilltenWürsten möch-
ten die Organisierenden das gegensei-
tige Kennenlernen und den Kontakt
unter den Quartierbewohnern fördern.
Ebenso hatte das ortsansässige Ge-
werbe zum Gelingen des fröhlichen
Festes beigetragen.

Spiel, Spass und Musik
Die Kinder, teilweise mit einem

Tiergesicht geschminkt, vergnügten
sich auf einem Gummiboot und
tauschtenwie die Erwachsenen Schuh-
bändel in allen Farben für die als Fest-
plaketten erhältlichen, kleinen Holz-
schuhe. «Solche Spiele fördern den
Kontakt unter den Anwohnern», weiss
Cornelia Bernhardsgrütter, die Präsi-
dentin des initiativen Vereins – der
unter anderem auch Kochkurse, kultu-

relle und Quartierführungen durch-
führt sowie jeweils im Winter mit
geschmückten Fenstern zum beliebten
«Adventskalender» einlädt. Die Küs-
nachter Schülerband «Klirrfaktor»
untermalte gekonnt und fetzig die
fröhliche Feststimmung, welche bis in
die Nacht hinein dauerte, wo Jürg
Bruhin und seine Band den musika-
lischen Teil bestritten.

Fennergut ist integriert
Leicht Kontakt imQuartier knüpfen

die Kinder und Jugendlichen vom Fen-
nergut. «Sie alle besuchen die externen
Schulen und Ausbildungsstätten», er-
zählte Fennergut-Leiter Reto Garbini,
dem die Integration der Heimkinder in
der Gemeinde ein grosses Anliegen ist.
Wie er anlässlich einer Führung durch
die Räumlichkeiten des von Baumeister
Caspar Fenner testamentarisch der Ge-
meinde übertragenen Anwesens erläu-
terte, bietet das Fennergut 15 Kindern
und Jugendlichen aus belasteten Fami-
lienverhältnissen im Kanton Zürich
einen Lebensplatz. Es wurde 1922 als
«Waisenhaus Küsnacht» errichtet. Im
Jahr 2004 hat die Stiftung Zürcher Kin-
der- und Jugendheime (SZKJ) dieTräger-
schaft für das Kinder- und Jugendheim
sowie die Kinderkrippe Fennergut über-
nommen. Mit ihrem Fachwissen unter-
stützt sie das Fennergut und hat die
Aufsicht über deren Betriebsführung.
Die Kinder verbleiben mindestens zwei
Jahre im Wohnheim und werden auf
eine Rückplatzierung vorbereitet,wobei
der Einbezug der Eltern erwünscht ist.
Das einstige «Stöckli» bietet heute als
3-Zimmer-Wohnung Jugendlichen eine

Wohngemeinschaft, in der sie sich auf
ein eigenverantwortliches Leben vorbe-
reiten.

Krippe für 12 Kinder
Die Kinderkrippewird im Leistungs-

auftrag der Gemeinde Küsnacht ge-

führt und bietet 12 Tagesplätze für
Kinder im Vorschulalter an. Liebevoll
ausgestattete Räume und spriessende
Pflanzenkeimlinge verdeutlichten, wie
die Kinder mit ausgebildeten Fach-
frauen nebst einem wöchentlichen
«Waldtag» ins Alltagsleben vorbereitet
und integriert werden. rw

Im Quartier neue Kontakte geknüpft

Der aus den USA eingebürgerte Schweizer Eduard Deskur empfing die Festbesucher
mit Alphornklängen. (RuthWeber)

Die 1,8 Kilometer lange Schwimm-
strecke wird durch stationäre Boote
mit brevetierten Rettungsschwimmern
überwacht. Für zusätzliche Sicherheit
sorgen die Seerettungsdienste Küs-

nacht-Erlenbach und Zollikon.Gestartet
wird um 9.00 Uhr im Seebad Ludreti-
kon, Thalwil. Es erfolgt eine Zeitmes-
sung, wodurch diese Seetraversierung
auch für Triathleten eine ideale Trai-

ningsmöglichkeit bietet. Anzüge sind
zugelassen. Für Jugendliche zwischen
14 und 19 Jahren gilt diese Seeüberque-
rung auch als Leistungsprüfung von
Jugend und Sport.

Ab 12 Jahren
Teilnahmeberechtigt sind alle

Schwimmer ab 12 Jahren, jüngere nur
in Begleitung Erwachsener. Die Anmel-

dung erfolgt am Tag der Durchführung
ab 7.30 Uhr im Strandbad Küsnacht.
Ab ca.8.15Uhr erfolgt die Überfahrt mit
dem Schiff zum Start nach Thalwil.
Die Veranstalter gewähren den Rück-
transport nach Thalwil. lm wetterbe-
dingten Zweifelsfall erteilt Telefon
(Regiolnfo) 1600, Rubrik Sport, am Frei-
tag, 13. August, ab 18 Uhr Auskunft. e

www.slrgku.ch

24. Küsnachter Seeüberquerung
Bereits zum 24. Mal organisiert am Samstag, 14. August,
die Sektion Küsnacht der Schweizerischen Lebensrettungsgesell-
schaft (SLRG) die Zürichseeüberquerung von Thalwil nach
Küsnacht.

Das 1770 erbaute Zürichseehaus Fennergut wird als Kinder- und Jugendheimmit
Kinderkrippe genutzt.



Evangelisch-reformierte
Kirchgemeinde Küsnacht
Angebote für Kinder, Telefon 044 914 20 47
Angebote für Jugendliche,
Telefon 044 914 20 43
Angebote für Erwachsene und Senioren
Telefon 044 914 20 45
siehe auch www.rkk.ch

Evangelischer Kirchenchor
Chorproben jeden Dienstag jeweils von
19.45 bis 21.45 Uhr im reformierten
Kirchgemeindehaus Küsnacht

Katholisches Pfarramt
Küsnacht/Erlenbach

Juli
Samstag, 10. Juli, 17 Uhr, St. Georg Küsnacht,
Vorabendgottesdienst, Mitwirkung der Schola
Gregoriana
Sonntag, 11. Juli, 10 Uhr, reformierte Kirche
Erlenbach, ökumenischer Gottesdienst und
Einweihung der Friedhofskapelle
Mittwoch, 14. Juli, 19 Uhr, Krypta St. Georg,
Rosenkranzgebet

August
Sonntag, 1. August, 8.30 Uhr, reformierte Kir-
che Küsnacht, ökumenischer Gottesdienst, an-
schliessend Frühstück im Kirchgemeindehaus
Samstag, 14. August, 17 Uhr, St. Georg Küs-
nacht, Vorabendgottesdienst, Mitwirkung der
Schola Gregoriana
Sonntag, 15. August, 10.30 Uhr, St. Georg Küs-
nacht, Gottesdienst, Mitwirkung der Schola
Gregoriana

Kantorei St. Georg Küsnacht/Erlenbach
Chorproben Montag von 19.45 bis 22 Uhr
im Pfarreizentrum St. Georg, Küsnacht.
Schnupperproben sind jederzeit möglich.
Auskunft: Claudia Wyden, Präsidentin,
Telefon 079 398 79 03, oder
claudia.wyden@ggaweb.ch

Christentreff / Evangelische
Freikirche Küsnacht und Umgebung
Gottesdienste mit Kinderbetreuung in der
Musikschule am Tobelweg 1, Küsnacht:
Sonntage 11. und 25. Juli sowie 1. und
8. August jeweils um 10 Uhr. Sonntage 18. Ju-
li und 15. August um 17.30 Uhr.
Besonderer Anlass: aktueller Vortrag mit Mar-
tin und Elke Kamphuis am Samstag,
10. Juli, um 20 Uhr: «Ganzheitliche Heilung–
Heilung durch spirituelle Kraft?»
Infos: Telefon 044 910 38 64 und
www.christentreff.ch

Im Höchhuus
Seestrasse 123 • 8700 Küsnacht
Telefon 044 910 80 36
gemeindebibliothek@kuesnacht.ch

Öffnungszeiten Bibliothek während
den Sommerferien
Die Bibliothek ist in der ersten Sommerferi-
enwoche vom 19. bis 24. Juli, jeweils am
Montag und Freitag zu den üblichen Zeiten
geöffnet.
In den mittleren 3 Sommerferienwochen,
vom 26. Juli bis 14. August, bleibt die Biblio-
thek geschlossen.
In der letzten Sommerferienwoche, vom 16.
bis 21. August, ist die Bibliothek am Montag
und Freitag geöffnet.

Öffnungszeiten Lesezimmer während
den Sommerferien
Das Lesezimmer ist vom 26. Juli bis 7. August
geschlossen.

Öffnungszeiten Bibliothek Küsnacht
Montag, 17.30 bis 20 Uhr. Mittwoch, 9 bis
12 Uhr und 15.30 bis 18 Uhr. Donnerstag,
17.30 bis 20 Uhr. Freitag, 10 bis 12 Uhr und
15.30 bis 18 Uhr. Samstag, 10 bis 13 Uhr.

Öffnungszeiten Lesezimmer, 2. Stock
Montag bis Freitag von 9 bis 20 Uhr,
Samstag von 9 bis 18 Uhr.

UUhhrr..

Ausleihen und spielen
Aus rund 650 Artikeln können grosse und
kleine Besucher ihr Lieblingsspiel wählen
und während vier Wochen ausleihen.

Öffnungszeiten
Dienstag, 9.15 bis 11 Uhr, Donnerstag,
16 bis 18 Uhr (ab 1. September bis jeweils
30. April), Samstag, 9.30 bis 11.30 Uhr.
Telefon während der Öffnungszeiten:
076 503 26 34.

In den Schulferien geschlossen.

Christlichdemokratische
Volkspartei (CVP):
CVP Erlenbach/Küsnacht,
Felix Adam, Winkelstrasse 10,
8703 Erlenbach, Telefon 044 915 37 56,
CVP erlenbach@bluewin.ch

Evangelische Volkspartei (EVP):
Peter Relly, Chrummwisstrasse 21, 8700 Küs-
nacht, Telefon 044 912 12 38,
peter@relly.ch

FDP. Die Liberalen Küsnacht (FDP):
Marc Lindt, Im Berghof 4, 8700 Küsnacht,
Telefon 044 271 79 22,
marc.lindt@fdpkuesnacht.ch

Grüne Partei:
Marcus Bosshard, Schützenweg 1,
8700 Küsnacht, Telefon 043 388 87 00
Mobile 078 789 55 55
info@gruene-kuesnacht.ch

Schweizer Demokraten (SD):
Bezirkssektion Meilen. Kontaktmann:
Gottfried Tobler, Postfach 1497
8700 Küsnacht, Telefon 044 911 07 03

Schweizerische Volkspartei (SVP):
Werner Furrer, Postfach 1522
(privat Dorfstrasse 16), 8700 Küsnacht
Telefon 044 910 73 71
wfurrer@ggaweb.ch
www.svp-kuesnacht.ch

Sozialdemokratische Partei (SP):
Heidi Häfeli, Wangen 12, 8127 Forch
heidi.haefeli@freesurf.ch
www.sp-kuesnacht.ch

Schachclub Küsnacht
Der Montag-Schachtreff ist offen für alle
Hobby-Schachspieler und -spielerinnen aus
dem Bezirk Meilen, gleich welcher Spielstärke
und Alter; keine Klubmitgliedschaft erforderlich.
Er findet monatlich am 1. und 3. Montag
ab 14 Uhr im Gasthof Ochsen statt.
Turnierspiele jeden Dienstag ab 19.30 Uhr
im Restaurant Ochsen, 1. Stock.
Präsident: Heinz Bussmann, Ackerstrasse 140,
8604 Volketswil, Telefon 044 945 29 35,
bussmann@gmx.ch

Sonntag geschlossen

Bürgerturnverein Küsnacht
www.btvk.ch
Jeden Dienstag, 20 bis 21.45 Uhr, Turnhalle
Rigistrasse, Crazy Games, Schnuppern
jederzeit möglich, Auskunft: Urs Vögeli
Telefon 044 912 08 33. Der Skifitkurs macht
eine Sommerpause und startet wieder
am 28. Oktober 2010.

Männerriege des Bürgerturnvereins
Küsnacht
www.mr-btv-kuesnacht.ch
Samstag/Sonntag, 10./11. Juli, Velotour auf
die Seealp, Auskunft bei Eberhard Zädow,
Telefon 044 910 63 87, eberhard.zaedow@
mr-btv-kuesnacht.ch.
Donnerstag, 29. Juli, 19 Uhr, Bocciaabend in
Itschnach.
Mittwoch, 11. August, Besammlung 17.45
Uhr beim Werkgebäude, bzw. 17.55 Uhr beim
Parkplatz Fallacher in Itschnach, Veloplausch
im Zürcher Oberland.
Jeden Mittwoch, Turnhalle 2 bei Heslihalle,
Turnen der Männerriege:
19 bis 19.45 Uhr Aufwärmen und Faustball,
19.45 bis 20.15 Uhr Gymnastik,
20.15 bis 21.45 Uhr Spiele, Auskunft
Heinz Gresch, Telefon 044 910 77 47.

Männerturnverein Küsnacht
Donnerstag, 20 bis 21.45 Uhr, Turnhalle 2
bei HesliHalle: Gymnastik zu Musik und
Faustball-Spielen. Auskunft:
Hellmi Ringli, Telefon 044 910 85 75.

Damenturnverein Küsnacht
Jeden Montag, 17.30 bis 19 Uhr, HesliHalle/
Semihalle, Halle 2: Mädchenriege; 20 bis
21.45 Uhr HesliHalle/Semihalle: Volley oder
Klettern (unregelmässig).

Jeden Dienstag, 9.15 bis 10 Uhr, Turnhalle
Heslibach: ELKI-Turnen; 20 bis 21.45 Uhr
Turnhalle Rigistrasse: Volleyballtraining
1. Mannschaft.

Jeden Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr,
Turnhalle Itschnach: Kinderturnen; 18.30 bis
20 Uhr Turnhalle Rigistrasse: Turnen Frauen;
20 bis 21.45 Uhr Turnhalle Rigistrasse:
Turnen Aktive.

Jeden Freitag, 18 bis 19.30 Uhr, HesliHalle/
Semihalle: Mädchenriege Geräte, Gruppe 1;
19.30 bis 21 Uhr HesliHalle/Semihalle:
Mädchenriege Geräte, Gruppe 2; 20 bis 21.45
Uhr Turnhalle Zumikon: Volleyballtraining
Mixed-Mannschaft.

Frauenturnverein
Mittwochs, 20 Uhr, Turnen in der Doppelturn-
halle Heslibach. Senioren turnen dienstags
von 8.15 bis 9 Uhr in der Doppelturnhalle
Heslibach. Vorturnerin gesucht. Interessentin-
nen melden sich bitte bei der Präsidentin,
Telefon 079 410 67 30.

Gesundheits- und Fitnesstraining für
Jung und Alt (Turnen für jedermann)
Unter der Leitung von Bruno F. Dümmler,
dipl Turn- und Sportlehrer. Für Damen und

Kirchen Bibliothek Küsnacht

Ludothek

Parteien

Schach

Turnvereine

Kinderhaut im
Sommer

Für Kinder und Kleinkinder haben wir neu
Badeanzüge, T-Shir ts, Sonnenhüte und

Sonnenbrillen im Angebot!
Die Kleider bieten einen hohen UV-Schutz

für Spiel und Spass im Freien.

Apotheke Hotz Sanitätsgeschäft
8700 Küsnacht 044 910 04 04
www.apotheke-hotz.ch
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so individuell wie Ihr Traum vom Eigenheim.

Raiffeisenbank rechter Zürichsee
Oliver Schmid, Kreditberater Küsnacht
Telefon 044 913 18 14

Raiffeisenbank rechter Zürichsee
Männedorf, Küsnacht, Meilen, Stäfa
Tel. 044 922 19 19, Fax 044 922 19 18

www.raiffeisen.ch/rechterzuerichsee
rechterzuerichsee@raiffeisen.ch

Wir machen den Weg frei
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Herren unter und über 50 Jahren.
Donnerstag (ausserhalb der Schulferien)
in der unteren Turnhalle des Schulhauses
Zentrum, Rigistrasse, Küsnacht. Trainings-
beginn 18.15 Uhr. Dauer eine Stunde;
Garderoben/Duschen stehen zur Verfügung.
Unkostenbeitrag oder Jahresbeitrag beim
Leichtathletikclub Küsnacht. Auskunft:
Bruno F. Dümmler, Telefon 044 911 02 18,
Leo Wyss, LC Küsnacht,
Telefon 044 923 38 73 und 078 890 48 71.

Turnverein Forch
www.tv-forch.ch
Jeden Dienstag und Freitag, 20 bis 22 Uhr,
Turnhalle Limberg. Auskunft:
Stefan Fenner,
Telefon 079 662 91 86.

Jugendriege Forch
www.tv-forch.ch
Jeden Dienstag und Freitag, 18.30 bis 20.00
Uhr, Turnhalle Limberg. Auskunft:
Tobias Stauss, Telefon 044 918 10 77.

Damenturnverein Forch
www.dtv-forch.ch
Jeden Donnerstag, 20 bis 22 Uhr,
Turnhalle Limberg. Auskunft:
Cornelia Baumann,
Telefon 055 244 16 00.

Meitli-Jugi Forch
www.dtv-forch.ch
Jeden Montag, 18.30 bis 20 Uhr,
Turnhalle Limberg. Auskunft:
Pamela Fenner,
Telefon 044 935 55 28.

Telefon 044 935 55 28.

Artischock
Der Verein organisiert Ausstellungen und
Feste, unternimmt Kunstreisen, besucht
Künstlerateliers und veranstaltet Kunstvor-
träge und kreative Kurse. Informationen:
Artischock, Postfach 1032, 8700 Küsnacht.
www. artischock-verein.ch

Bürgerforum Küsnacht (BFK)
Das Bürgerforum gibt seinen Mitgliedern
die Möglichkeit, gemeinsam am ortspoli-
tischen Geschehen teilzunehmen. Es setzt
sich für eine offene und konstruktive Kom-

munikation zwischen Behörden, Verwaltung
und Bevölkerung ein, trägt zur Pflege und
Weiterentwicklung der Identität der
Gemeinde bei. Präsident: Felix Thyes, Alte
Landstrasse 95, 8700 Küsnacht.
info@buergerforum-kuesnacht.ch
www.buergerforum-kuesnacht.ch

Familienclub Küsnacht
www.familienclubkuesnacht.ch

Frauenverein Küsnacht
Für unsere Bridge-Runde am Montag-
vormittag suchen wir noch Spielerinnen
und Spieler. Auskunft:
I. Billeter, Telefon 044 910 05 54.
Infos: www.fvk.ch

Harmonie Eintracht, Küsnacht
Jeden Donnerstag um 20 Uhr Probe im
Singsaal der Kantonsschule Küsnacht (Semi-
nar). Kontakt: Marlies Schatt, Präsidentin
Harmonie Eintracht Küsnacht, Rennweg 30,
8704 Herrliberg, Telefon 044 915 05 07.

Hundeclub Wulp, Küsnacht
Sektion der SKG. Übungsleiterin: Susanna
Roger, Dorfstr. 29a, 8302 Kloten,
Telefon 044 803 03 93, 079 426 70 16.

Jugendmusik unterer rechter
Zürichsee
Ausbildungsangebot: Theoriekurs, Instru-
mental-Einzelunterricht, Aspirantenspiel,
Jugendblasorchester. Auskunft:
Ruth Bühler, Telefon 044 915 37 19,
oder Franz Honegger (Musikdirektor),
Telefon 055 243 19 89.

Natur- und Vogelschutzverein
Küsnacht (NVVK)
Präsident: Klaus Kühnlein,
Telefon 044 911 02 09
E-Mail: klaus.kuehnlein@sunrise.ch oder
nvvk@gmx.ch

Naturfreunde Küsnacht/Erlenbach
Präsident: Ernst Uster, Im Bindschädler 26,
8703 Erlenbach, Telefon 044 915 35 35.

Freitag, 16. Juli, Bade-Grillplausch im Fi-
scherhaus Männedorf. Auskunft bei Lisbeth
Uster, Telefon 044 915 35 35.
Mittwoch, 21. Juli, Wanderung mit der Frei-
zeit-/Veteranengruppe. Kollbrunn-Nussberg-
Elgg. Wanderzeit 3 Std. Auskunft: Albert
Graf, Telefon 055 243 22 63.
Samstag, 24. Juli, Bergtour Gotthard-Hospiz-
Lucendropass–Piansecco. Marschzeit 51⁄2–
6 Std. Auskunft/Anmeldung bis Donnerstag
22.7. beim Leiter Ernst Uster,
Telefon 044 915 35 35.
Freitag, 30. Juli, Bade-Grillplausch in
Erlenbach. Auskunft bei Lisbeth Uster,
Telefon 044 915 35 35.
Freitag, 6. August, Verschiebungsdatum
Bade-Grillplausch in Erlenbach.
Samstag, 14. August, Bergwanderung
Walenpfad Bannalp–Brunni (Engelberg).
Auskunft: Ernst Uster, Tel. 044 915 35 35.

Samariterverein Küsnacht
Die monatliche Samariterübung findet
in der Regel am ersten Mittwoch des
Monats statt.

Sängerbund Küsnacht
Wir suchen weitere Sänger aus Küsnacht
und Umgebung. Proben von bewährtem
und modernem Liedgut unter der Leitung
von Babs Müller-Tobler finden jeweils am
Donnerstag um 20 Uhr im Saal des Limberg-
Schulhauses statt (Nicht-Autofahrer werden
vor dem Gemeindehaus abgeholt).
Kontakt: Hans Daetwyler,
Präsident, Telefon 044 910 17 85, und
Walter Appenzeller,Telefon 044 910 65 86.

Senioren für Senioren (SfS)
Küsnacht/Erlenbach/Zumikon
Arbeitsgemeinschaft von aktiven Seniorin-
nen und Senioren mit dem Ziel, älteren
Einwohnern und Behinderten von Küsnacht,
Erlenbach und Zumikon mit Dienstleistungen
verschiedenster Art zu helfen.
Kontakt: Senioren für Senioren,
Postfach, 8700 Küsnacht, oder
Vermittlungsstelle, Telefon 044 912 08 13
(Montag bis Freitag 9 bis 11 Uhr).
www.seniorenfuersenioren.ch
info@seniorenfuersenioren.ch

Tagesfamilienverein Küsnacht

Der Tagesfamilienverein vermittelt Tagesbe-
treuungsplätze an Eltern, die ihr Kind ausser-
familiär betreuen lassen. Der Tagesfamilien-
verein sucht weitere Mütter (und Väter), die
sich tageweise als Tageseltern zur Verfügung
stellen. Die Tageseltern sind versichert und
werden fachlich unterstützt. Infos bei
Manuela Schumacher, Telefon 044 910 04 29
.

Velo-Club Küsnacht
www.vck.ch

Dienstagabendausfahrten: Abfahrt 18 Uhr,
Parkplatz Forch (nur bei guter Witterung).

Verein der Gartenfreunde Küsnacht

Sind Sie auf der Suche nach einem Hobby,
das viele Aspekte miteinander verbindet?
Auch das Gesellige kommt in unseren
Schrebergärten nicht zu kurz. Auskunft
beim Präsidenten Andreas Niederer,
Telefon 044 910 92 40.

Vitaswiss-Bewegungsgruppen

Wassergymnastik (Aquafitness) jeden
Montag von 12.45 bis 13.30 Uhr, Hallenbad
Heslibach, Küsnacht. Leitung und
Anmeldung: Beatrice Staub,
Tel. 044 940 72 10. Atemgymnastik jeden
Dienstag von 16.45 bis 18 Uhr, Turnhalle
Goldbach, Küsnacht.
Leitung und Anmeldung:
Rita Mauchle, Telefon 044 930 06 27,
rita.mauchle@bluewin.ch.
Kontakt: Sigrid Lemmerich,
Telefon 044 910 16 15,
oder sigridlemmerich@bluewin.ch.

Volkstanz/Kreistanz für Senioren

Jeden Montag von 14 bis 15.30 Uhr im
ref. Kirchgemeindehaus Küsnacht.
Fortlaufende Kurse, auch für Ungeübte.
Keine Anmeldung erforderlich. Auskunft:
M. Stocker, Telefon 044 910 13 45.

Wohnliches Küsnacht (WOK)
www.wohnlicheskuesnacht.ch

Vereine

Haus zum gepflegten Wohnen und
Leben mit planbaren Kosten.
Pflegeresidenz Bethesda Küsnacht
Vreni Kleinert, Tel. 044 913 27 14
Trägergemeinden: Küsnacht, Zollikon, Erlenbach, Zürich

WILLKOMMEN
ZU HAUSE

DP_482

Dorfstrasse 21, 8700 Küsnacht
Tel. 044 910 64 42, optikergottheil.ch

Sehen wie eh und je.
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Untere Heslibachstrasse 9
8700 Küsnacht ZH
Telefon 044 913 39 00
www.zrb.clientis.ch

Mein Vermögen.
Meine Bank.

Anlageberatung mit System
Lassen Sie jetzt Ihre Vermögenssituation bei der
Clientis Zürcher Regionalbank überprüfen – kostenlos
und diskret.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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